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Siebanlage Sabrodt

Schlagwörter: Tagesanlage, Hochbunker 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Elsterheide

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

1957 begann man zwischen den Orten Bluno und Sabrodt mit dem Bau einer Sieb(kohlen)anlage, die 1960 als Betriebsteil des

„VEB Gaskombinat Schwarze Pumpe“ ihre Arbeit aufnahm. Die Anlage diente zur Zerkleinerung der Rohkohle (Brecher- und

Siebanlagen) aus den umgebenden Großtagebauen und war einst größter Kohleumschlagplatz Europas. Nach 1979 diente sie

auch als Kohlelagerplatz für staatlich angeordnete Reserven. Die Stilllegung zahlreicher Großtagebaue und Industrien nach der

politischen Wende bedeutete auch das Ende der Siebanlage. Ab 1998  wurde ein Großteil der Anlagen gesprengt und

abgebrochen. Das Gelände wurde anschließend saniert und wird heute durch einen Gleisbaubetrieb und eine Gießerei genutzt.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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   BKM-Nummer: 31100107

Siebanlage Sabrodt

Schlagwörter: Tagesanlage, Hochbunker
Ort: Elsterheide - Sabrodt
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 31 26,3 N: 14° 15 21,83 O / 51,52397°N: 14,25606°O
Koordinate UTM: 33.448.388,69 m: 5.708.357,48 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.448.503,95 m: 5.710.196,53 m
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